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240 Die Jakob Burckhardk-Plakrtke von Hans Frei, Basel. — Zprüchwörker aus dem Kurgland.

Me Jakoö Vurckharöt^ Plakette von Hans Prei^ Basel,

Sprüchwörter aus öem Kurgtanö in Ostinöien.
Von Missionar F. Veil in Basel.

Die Hühner im Hofe fängt man ohne Pfeil und She man die Brücke passiert, betet man, hernach

Bogen. flucht man.
>1-5H H-

Durch den Fluß kam er glücklich; das Bächlein Ein großer Mann stiehlt nicht, wenn er arm ge-

riß ihn mit sich. worden ist.

Verlag »es Polygravvischen Institutes. A.-G. lvormals Brnnncr à Hauscrj in Zürich. Redaktor Karl Bührer in Zürich.
Nachdruck, auch Im einzelnen, verboten. — Uebersetzungsrecht vorbehalten.

^Mn seinem nachgelassenen Werke „Beiträge zur Kunst-
geschichte von Italien" (Basel, bei C. F. Leudorff

1898) spricht Jakob Burckhardt auch über die

Plaketten der Reuaissauce-Zeit. „Wie gering," so sagt

er fast grollend am

Schlüsse des betreffen-
den Abschnittes (S-
374), „würde doch

gegenwärtig Bedürfnis
und Begehr nach sol-

chen Arbeiten sein, und

wie wenig hat die Heu-

tige Kunst zu befürch-

ten, daß mau ihr damit

lästig falle."
Es ist eine liebens-

würdig strafende Ant-
wort auf diese Aus-

lassuug, daß in unserer

Zeit, wo die Medaille
und die Plakette durch

wirklich bedeutende

Künstler zu neuem

Leben erweckt werden,

gerade Jakob Burck-

hardt einer der ersten

ist, die -durch eine

Plakette verewigt wor-
den sind. Wir bilden

sie hier in wirklicher

Größe ab. Wer Jakob

Burckhardt gekannt

hat, wird sagen müssen,

daß das feine Bas-

relief-Porträt, das der

bekannte Basler Eise-

leur und Medailleur

Haus Frei geschaffen

hat, erstens ein ganz vorzüglich ähnliches ist, und daß es

sich zweitens in seiner Modellierung wie in seiner schlichten

Auffassung als ein Werk darstellt, das der schweizerischen

Kunst zur hohen Ehre gereicht. Der Schreiber dieser Zeilen
hat diesen Bronzeguß
seit dem Jahre 1898

vor sich auf dem Ar-
beitstische stehen, und

er muß bekennen, daß

ihm das hübsche Relief
täglich lieber geworden

ist und daß er den

Anblick desselben nicht

mehr missen könnte.

Wir glauben deshalb

nicht irre zu gehen,

wenn wir annehmen,

daß ein Hinweis auf
dieses so durchaus ge-

lungene Bild des gro-
ßen Kultur- und Kunst-

Historikers manchen be-

wegen werde, es sich

ebenfalls anzuschaffen.

Es ist ein originelles,
vornehmes Kunstwerk;
besser als durch diese

Plakette hätte Jakob

Burckhardt kaum geehrt

werden können. Sie ist

in Basel bei Buchhänd-

ler C. F. Lendorff zu

Fr. 30.— in einfachem

Eichen-Stehrahmen zu

beziehen, das ist ein

Preis, der nicht zu hoch

genannt werden kann.
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